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Veſtellungen
anf die SaaleZeitung für den Monat Juni werden von
allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M angenommen
Die SaaleZeitung wird nach außerhalb ohne Ansnahme
täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit den nächſten
Zügen verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen augenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens

und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für den Monat Juni 85 Pf bei zwei
maliger Zuſtellung 1 M Die Expedition

Allerlei Kriſen
Mit dem wunderſchönen Monat Mai ſind für manchen

Staat oder wenigſtens für manche Regierung recht kritiſche
Tage gekommen Hier und dort ſteht ein Kabinet oder ein
politiſches Syſtem anf dem Spiel Eben erſt hat jenſeits der
Vogeſen der Miniſterpräſident Caſimir Périer ſeinen Ab
ſchied genommen Er war einer der ſtolzeſten ſelbſtbewußteſten
Stagtsmänner die Frankreich ſeit langer Zeit geſehen hat
Er iſt ein Mann von außerordentlich großem Reichthum der
Träger eines berühmten geſchichtlichen Namens ein vollendeter
Mann von Welt Er konnte ſich wohl fühlen als Präſident
der Kammer er würde ſich nicht minder wohl fühlen als Prä
ſident der Republik Aber forkwährend dem Gezänk der Par
teien in der Kammer ausgeſetzt der Spielball ihrer Lannen zu
ſein das iſt nicht die Sache von Caſimir Périer Er hat ſich
einſt nur nach langem Drängen widerwillig dazu verſtanden
die Leitung der Regierung zu übernehmen er hat dann nur
die beſte Form für den Verzicht auf das Amt geſucht Es iſt
ihm gelungen ſich einen guten Abgang zu ſichern Noch aber
hat Frankreich kein neues Miniſterium gefunden noch iſt die
Kriſis nicht überwunden Dagegen laſſen die Umſtände die zu
dem Rücktritt Caſimir Périer s führten die Vermuthung zu
daß an eine Wiederwahl Carnot s bei dem im Herbſt erfol
genden Ablauf ſeiner Amtszeit nicht zu denken ſei Caſimir
Périer hat ſeine Popularität vermehrt während die Carnot s
ſchwankt Vielleicht hat man gerade in dem abgetretenen
Manne den kommenden Mann zu erblicken

Die franzöſiſche Kriſis erſchüttert nicht mehr Europa Kaum
daß an den Vörſen irgend eine Wirkung von dem Regierungs
wechſel geſpürt wird Ernſter werden ſchon die Vorgänge in
Ungarn aufgefaßt Von einem zum anderen Tage iſt die
Reiſe des Miniſterpräſidenten Wekerle nach Wien verſchoben
worden Hier handelt es ſich um einen Kampf zwiſchen einem
ganzen Volke und einer kleinen Minderheit von Dunkelmännern
um das Regierungsſyſtem das ſeit dem Ausgleiche jenſeits der
Leitha geherrſcht hat Soll dieſes Syſtem an der Frage der
Civilehe ſcheitern Soll ſich die öffentliche Meinung vor dem
Magnatenhauſe und dem Klerus beugen Soll nicht mehr der
Wille der gewählten Volksvertreter ſondern der eines junker
lichen und ultramontanen Adels den Ausſchlag geben Die
Lage iſt ſchwierig Das Unterhaus hat ſeinen Beſchluß
wiederholt und es fragt ſich ob nunmehr das Oberhaus dem
Willen der Kammer nächgeben wird oder vielmehr ob Kaiſer
Franz Joſeph in der zwölften Stunde nach dem Verlangen
des Miniſteriums perſönlich ſeine Meinung zu Gunſten der
Civilehe ausdrückt und damit die Stimmen des Hofadels
lenkt und ob er ferner gewillt iſt einen Pairsſchub zu voll
ziehen der der Vorlage unter allen Umſtänden eine Mehrheit
in dem Magnatenhauſe ſichert Steht der Kaiſer nicht zu der
Regierung und zu dem Unterhauſe ſo müſſen in Ungarn die
lebhafteſten Kämpfe ausbrechen deren Ausgang unabſehbar iſt
Bei dem hitzigen Temperament der Magyaren bei ihrem un
geſtümen Freiheitsdrange werden ſie ſich ſchwerlich eine Politik
von der wiener Hofburg aufdrängen laſſen die der Mehrheit
des Volkes nicht gefällt Hoffen wir daß ſchon die nächſten
Tage eine Klärung der Verhältniſſe und die Gewißheit bringen
daß der Friede zwiſchen Fürſt und Volk in Ungarn nicht ge
ſtört ſondern durch die Annahme des Civilehegeſetzes die

armonie zwiſchen den einzelnen Faktoren der
ergeſtellt und eine Reform errungen werde die andere Kultur
taaten t gewonnen haben
Jn Jta riſis chroniſch geworden Die Entien iſt dieLhadung über die Finanzpläne der Regierung wird immer

Von hinausgeſchoben und man wird an das Wort von der
ar mpfung erinnert Alles hat ſeine Zeit auch das Intereſſe

a Kalamitäten unſerer Bundesgenoſſen jenſeits der Alpen
ppo artet nachgerade kühl und ruhig ab wie Crispi der
We ion oder die Oppoſition Crispi s ledig werde

etaltet uſter dagegen haben ſich die Dinge in Serbien
wo ſt auf Staatsſtreich Gewaltthat aufewalhängt e iſt und jetzt der Belagerungszuſtand ver

Es bleibt

Das iſt nichts als ein Sturm im Glaſe Waſſer was in Bel
grad und Serbien tobt Und wenn im Roſenmonat Juni
alle Kriſen vorüber ſein ſollten dann würde niemand ſtaunen
Ken Milan und ſeinem königlichen Sohn nicht mehr im

ongk an der Dring ſondern als Könige im Exil auf den
Boulevards von Paris zu begegnen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berliu 25 Mai Der Kaiſer traf wie bereits gemeldet
beute früh wieder im Neuen Palais ein Jm Laufe des Vor
mittags arbeitete der Kaiſer allein und erledigte Regierungs
angelegenheiten

Während des achttägigen Aufenthaltes in Prökelwitz erlegte
der Kaiſer mehr als 30 Rehböcke beſonders kapitale Vöcke bil
deten den dritten Theil der Strecke

Dresden 25 Mai Die Königin iſt heute zur Theilnahme
an den Vermählungsfeierlichkeiten von Sibyllenort über Berlin
uach Brüſſel abgereiſt

Köln 25 Mai Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
Thielen iſt heute hier eingetroffen

Sitzung des Abgeordnetenhauſe s
g Berlin 25 Mai Jn der heutigen Sitzung von welcher

ſich die Herren Miniſter dispenſirt hatten ereignete ſich ein kaum
wiederkehrender Fall bei der Abſtimmung über den Antrag
Ring in zweiter Leſung Die Kommiſſion hatte dieſen Antrag
ſtark verändert und ihm folgende Faſſung gegeben Auf Antrag
eines Provinzialausſchuſſes kann durch königliche Verordnung
für einzelne Kreiſe der betr Provinz beſtimmt werden daß von
der anzurechnenden Grund und Gebändeſteuer wenigſtens die
Hälfte des Mindeſtbetrages auf die Grundſteuern entfallen muß
Weiter hatte die Kommiſſion die Regierung aufgefordert baldigſt
eine geſetzliche Neuregelung der kommunalen und polizeilichen Ver
hältniſſe der Vororte Berlins herbeizuführen Mit
äußerſt glücklichem Sarkasmus griff der Abg Richter ſowohl
den Antrag Ring wie den erſterwähnten Kommiſſionsbeſchluß
an Abg Ring vermochte nicht das geringſte der von Richter
vorgebrachten Gründe zu entkräften Das Reſultat dieſes kurzen

mals an die Gemeindekommiſſion zurückzuverweiſen
Antrag Richter von dieſem Abgeordnetenhauſe
wird iſt doch geradezu ein Wunder

ſchlüſſen der Kommiſſion angenommen

fortgeſetzt wird

über den Fall Brauſewetter gegeben werden

genommen
Donnerstag 31 Mai bevor

Der Zollkrieg mit Spanien
Nachdem Spanien auf alle ſeit dem 21 Mai eingegangenen

deutſchen Waaren die Anwendung des Marximaltarifs an
geordnet hat wird jetzt die kaiſerliche Verordnung publizirt
wonach Zollzuſchläge von 50 Proz auf die hauptſächlichſten
ſpaniſchen Einfuhrartikel und zwar vom 25 d M ab erhoben
werden Waaren die am 25 d die deutſche Zollgrenze über
ſchritten oder ſich in den deutſchen Zollausſchlüſſen befanden
bleiben von den Zuſchlägen befreit Die ſpaniſche Regierung
hat eine ſolche Rückſichtnahme nicht für erforderlich gehalten
22 den inzwiſchen aus Madrid eingelaufenen Nachrichten ſind
die Ausſichten ſehr gering daß der Zollkrieg durch die baldige

Oppoſition iſt angeblich entſchloſſen die Berathung des Ver
trages in der Abgeordnetenkammer in dieſer Seſſion zu ver

die in der Abgeordnetenkammer angekündigte Interpellation
Aufſchluß geben

Die agrariſche Enquete
Die Kommiſſion zur Vorberathung der Maßregeln agrar

Grund e deren Berathungen am nächFrunn iſt durch zwei nachtrigkgge Berufungen ergänzt worden

ommern und eußen en Geh OberKegierungs
rath Gamp Vertreter des Wahlkreiſes Deutſch Krone im

ründlicher Kenner der Verhältniſſe des ländlichen Grund

Annahme des deutſch ſpaniſchen Handelsvertrages ſeitens der kommunalen Sparkaſſenweſens erblicken
Cortes ein Ende gemacht wird Die konſervativ ſchutzzöllneriſche geſtellt werden daß ſi

hindern Ueber die weiteren Abſichten der Regierung wird erſt kaſſen bedeutend erweitert hat

Lehrertage in Stuttgart ſeine Sitzungen abgehalten
Nach Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten kam zunächſt die
Frage der Orthographie Reform zur Erörterung Jn
folge eines Beſchluſſes der vor zwei Jahren in Halle abgehal
tenen Vorſtandsſitzung haben ſich außer vielen Einzelvereinen
ſieben Provinzial Verſammlungen eingehend mit dieſer Fragebeſchäftigt Ausnahmslos haben ſich ſämmtliche Vereine niß

billigend ausgeſprochen über den Zwieſpalt zwiſchen der Schul
orthographie und der im amtlichen Verkehr und im Leben
üblichen Die Mehrzahl der Vereine verlangt eine Verein
fachung unſerer Rechtſchreibung Es wurde daher beſchloſſen
den Kultusminiſter zu bitten dahin wirken zu wollen daß bei
gleichzeitiger Vereinfachung eine für Schule Amt und Leben
geltende Rechtſchreibung geſchaffen werde Die Behandlung
jugendlicher Verwahrloſter ein Gegenſtand der zu
nächſt von der Jnternationalen kriminaliſtiſchen Vereinigung
zur Diskuſſion geſtellt war hat auch die Lehrervereine be
ſchäftigt Beide Vereinigungen ſind dabei zu gleichen Ergeb
niſſen gelangt Die 88 55 56 und 57 des Reichsſtrafgeſetz
buches ſind danach dahin zu ändern daß die Strafunmündig
keit mindeſtens bis zum 14 Lebensjahre ausgedehnt wird die
ſtaatlich überwachte Erziehung Zwangserziehung nicht nur
über bereits ſittlich verwahrloſte Kinder unter 14 Jahren
ſondern auch über ſolche Kinder verhängt wird deren Verwahrloſung zu befürchten iſt und die Jwangserziehung auch

für jugendliche Verwahrloſte zwiſchen 14 und 18 Jahren für
zuläſſig erklärt wird Der Vorſtand beſchloß an den Juſtiz
miniſter eine Eingabe zu richten in der um entſprechende
Abänderung des Reichsſtrafgeſetzbuches gebeten werden ſoll
Eine Abſchrift dieſer Petition ſoll dem Kultusminiſter mit der
Bitte um Unterſtützung überſandt werden Es kamen hierauf
die Punkte der Tagesordnung betreffend Lehrerbeſoldung
Kirchendienſt Wittwen und Waiſenverſorgung
und Gnadenzeit zur Berathung Bei den Verhandlungen
über dieſe Gegenſtände wurde betont daß man ſo ſehr ſonſt
der Erlaß eines Schulgeſetzes das Endziel des Strebens der
Lehrer ſei ſehr damit zufrieden ſein könne wenn mit
dem gegenwärtigen nen ein Schulgeſetz nicht zu ſtande käme Beſchloſſen wurde an den
Kultusminiſter eine Eingabe zu richten in welcher die Hoff

Rededuells zwiſchen Ning und Richter war die Annahme eines nung ausgeſprochen wird daß durch das vom Miniſter in
von letzterem geſtellten Antrages die ganze Angelegenheit noch Ausſicht geſtellte Lehrerbeſoldungsgeſetz ein angemeſſenes

Daß ein Mindeſtgehalt ein den wachſenden
angenommen Aufſteigen durch Alterszulagen feſtgeſetzt werde ſowie für die

Um das Fiſchereigeſetz für Lehrer welche ein Kirchenamt bekleiden Verhältniſſe geſchaffen
die Provinz Weſtfalen entſpann ſich bei 8 17 eine kurze Debatte werden welche der Würde des Lehrerberufes entſprechen und
der Entwurf wurde ſchließlich in zweiter Leſung nach den Be eine genügende Entſchädigung gewährleiſten Ferner ſoll um

Den Reſt der Tages Regelung der Penſionsverhältniſſe der Wittwen und Waiſen
ordnung füllt eine Reihe von Petitionsberichten aus die morgen nach den für die Staatsbeamten geltenden Beſtimmungen ge

Mit den dritten Leſungen der noch reſtirenden beten werden
Vorlagen wäre alsdann ſo ziemlich das Arbeitspenſum erledigt des Lehrers im
Wie verlautet ſoll auch die Anregung zu einer Jnterpellation Stellungnahme des gegenwärtigen Kultusminiſters in dieſer

edürfniſſen entſprechendes

Endlich wurde noch über die Vertretung
Schulvorſtande verhandelt Die

Frage fand allgemeine Anerkennung Man ſprach die feſte
Die Kommiſſion des Herrenh auſes hat am Freitag den Zuverſicht aus daß der Miniſter jede Gelegenheit benutzen

Geſetzentwurf über die Landwirthſchaftskammern un werde um den Lehrern die ihnen gebührende Vertretung im
verändert nach den Veſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes an Schulvorſtande zu verſchaffen

Der Schluß der Landtagsſeſſion ſteht geordnetenhauſe ſei allerdings irgend eine Unterſtützung in
Von dem gegenwärtigen Ab

dieſer Frage nicht zu erwarten Schließlich ſei noch erwähnt
daß der bisherige Vorſitzende des Preußiſchen Lehrervereins
Lehrer A Schröder Magdeburg einſtimmig wieder
gewählt wurde

Poſtſparkaſſen
Anläßlich der letzten Verſammlung der Centralſtelle für

Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen iſt die Errichtung von
Poſtſparkaſſen wieder öffentlich beſprochen worden Auf
mancher Seite die früher gegen dieſe Kaſſen war werden die

haben gelobt Die Gegnerſchaft gegen die Poſtſparkaſſen ſetzt
ſich wie die Berl Pol Nachr meinen
nur aus ſolchen zuſammen welche darin eine Gefährdung des

Jedenfalls kann feſt
ſeit der Ablehnung der von den verbündeten Regierungen Mitte der achtziger Jahre dem Reichs

tage zugeſtellten Vorlage der Kreis der Freunde der Poſtſpar
Namentlich die Arbeitgeber

ſind der Anſicht daß mit deren Errichtung den Arbeitern eine
Wohlthat erwieſen werden würde Nachdem man den Arbeitern
durch die drei ſtaatlichen Verſicherungsarten für Fälle der Noth
eine materielle Stütze geboten hat ſollte man nunmehr ver
ſuchen ſie auch zu freier eigener Fürſorge für andere Noth

rechtlicher Natur zur Beſeitigung der e r länd d fälle ges den der Arbeitsloſigkeit mehr als bisher zu
ten ontag be o aſſen Nach allem was gegenwärtig über die Frage

verlautet dürfte man jedoch kanm für die nächſte Zeit auf eine
s ſind nachträglich berufen worden der Landgerichtsdirektor Wiederaufnahme der betreffenden Arbeiten rechnen können Den

S n Mitglied des Abgeordnetenhauſes und der Freunden der Poſtfparkaſſen wird deshalb nichts anderes übrig

in ſtpr
bleiben als für ihre Jdee nach wie vor neue Kreiſe zu ge
winnen bis ſchließ ich dieſe Jdee mit elementarer Gewalt auf

Reichstage und Abgeordnetenhauſe Erſterer gilt als beſonders Verwirklichung drängt

Verſchiedene Mittheilungen

ſelben jetzt namentlich nachdem ſie ſich im Auslande bewährt

gegenwärtig wohl

m

König Milan ſpielt ein gewagtes Spielu 8 Nach dem jetzt vorliegenden ſteuographiſchen Bericht über die
namentliche Abſtimmung in betreſf der Lundwirthſchafts
kammern S 43 Mitglieder der nationalliberalen Fraktion
mit ja 20 mit nein geſtimmt 23 fehlten

Wir meinen daß ei dieſer Methode keine Lorbeeren erüten pr ine ül Zu ſteif S Der Dampfer Luln Bohlen, an deſſen Vord ſich Kanzlerdie S programm guch eine überſitchkllehe Zufamntenſtellung der J be iind und daß das ein d Dynaſtie Obrenowilſch gezählt beſtehenden Hypothekenverhältniſſe und der Bewegung der en er eeeg eet N abend nut ghr von Curdaben

n 1 ick fi igerür Europa iſt Da Unglück für Serbien und noch weniger Hypotheken zugegangen Das der Erfatzwahl zum Reichstage in
è

reulich 8 aber iſt unter allen Umſtänden erW 9 a man auch ſerbi chen Wirren heute mit m Gleich Schlochau Flatow iſt die Wahl des konſervativen Ritterguts
des unbetheiligt Gleichmehr in Serce gten Beobachters zuſehen kann da niemand beſihers v Hillgendorff Die Konſervativen haben alſo daswinkel me iſt eine Kataſtrophe im orientaliſchen Weiter Mandat behauptet Jn Plauen ſcheint es zu einer Stichwahl

zu einer Kataſtrophe in der Alten

a agl eſitzes im Gebiete des rheiniſchen Rechts während HerrSe erren er mit allen rechtswidrigen Ver Gamp die ländlichen Kreditverhältniſſe im allgemeinen wie
Verfa ungsbruch erre denn gung der Gerichte mit allem im Oſten zum Gegenſtande ſeines ne Studiums gemacht

heil des Volkes n dieſem Augenblick mag er einen und eine i rede Studie mit beſtimmten Reforinvorſchlägen
auer wird per den Schrecken beherrſchen Auf die veröffentlicht hat Der Kommiſſion iſt außer dem Arbeits

Vom Landesverein preußiſcher Volksſchul
lehrer

Ar Der Geſammtvorſtand des Landesvereins zwi i relt führen preußiſcher Volksſchullehrer hat gleichzeitig wit dem See dem Criaid e mordeten Troe Se
ümnen und dem Nationalliberalen Uebel 5302 Stimmen zu



namentlicher Abſtimmung mit 157

der Antiſemit 2498 Stimmen der FreiſinnigeP arne 701 ehe hat ſo iſt der Sieg der Sozial
demokraten nicht mee 4 ergden Bund

einer Tageszeitung durch den Bunder t r be ſoll nun doch trotz der Ubmabnungen von
ten einzelner konſervativer Führer zur That werden Dastt wir vom 1 Oktober ab erſcheinen und der Abonnements

preis wohl um die kleine konſervative Preſſe im Lande todt zu
machen ganz niedrig bemeſſen werden

Die e an Zöllen und Verbrauchsſteuern hat im erſten Monat des laufenden Etatsjahres die
Summe von 50,4 Millionen oder 6,3 Millionen mehr als im
April 1893 ergeben An dem Mehr ſind die Zölle mit 3,7 Mill
und die Zuckerſteuer mit nahezu 1 Million betheiligt Die Börſen

ger hat im April nahezu eine halbe Million mehr als in dem
ben Monate des Vorjahres ergeben Die Poſt und Tele

graphenverwaltung Sp den Monat mit einem Mehr von rund
I,6 Millionen abgeſchloſſen

Betreffs einer Wegeordnung für die Rheinprovinz
Fud Vorarbeiten im Gange Die Regierung beabſichtigt zwiſchen

rovinz und Landgemeinden die Kreiſe als Träger der Wege
baulaſt einzuſchieben Die Kreiſe ſollen wie dies in den übrigen
Provinzen der Fall iſt Beihilfen aus Provinzialmitteln zum
Wegebau erhalten

Ausland
Frankreich Wie es ſcheint wird die Miniſterkriſis

dahin ihre Erledigung finden daß zur Abwechſelung auch
einmal der Radikalismus ans Ruder kommt Der
Präſident Carnot empfing am Freitag vormittag Pehtral
welcher endgiltig auf ſeiner Weigerung beharrte die Neu
bildung des Kabinets zu übernehmen und erklärte Bourgeois
cheine ihm für dieſe Miſſion am meiſten geeignet Präſident
arnot rief daranf nachmittags Bourgeois ins Elyſée Bourgeois

lehnte es jedoch ab die Nenbildung des Kabinets zu über
nehmen willigte jedoch ein in ein radikgles Kabinet
einzutreten Briſſon wurde darauf ins Elyſée berufen
Bourgevis gilt zur Zeit als der Führer der Radikalen

Oeſterreich Ungarn Jm öſterreichiſchen Abgeord
netenhauſe brachten am Freitag die Jungtſchechen einen
Dringlichkeitsantrag ein zu prüfen ob der Juſtiz
miniſterialerlaß an die Oberſtaatsanwaltſchaften betreffend die
preßgeſetzliche Behandlung von im Reichsrathsprotokoll nicht
enthaltenen Reichsrathsreden mit dem Preßgeſetz vereinbar ſei
Hieran knüpfte ſich eine längere Debatte in deren Verlaufe
die Aeußerung des gegen den Antrag ſprechenden Abgeordneten
Morre Gegenwärtig ſeien auch Deutſche am Ruder und
hätten gleichfalls etwas zu befehlen zu tumultuariſchen Kund
gebungen der Jungtſchechen Anlaß gab Der Antrag wurde in

ig gegen 62 Stimmen abn Der Handelsminiſter erklärte darauf in Beantwortung
ezüglicher Jnkerpellationen hinſichtlich der Jnangriffnahme

des Baues einer Lokalbahn Lindewieſe Barzdorf und
der Tracirung einer Flügelbahn BarzdorfJauernigg ſeien die
Vorarbeiten im Gange Der Ausbau der öſterreichiſchen
Theilſtrecke der Bahn Troppau Ratibor werde jedenfalls
bis zum feſtgeſetzten Vollendungstermin der ausländiſchen ih
Strecke fertiggeſtellt ſein

Jtalien Jn der Deputirtenkammer ſprach am Freitag
in der fortgeſetzten Berathung über die Finanzmaßregeln

eppa gegen die Regierungsvorlage und beantragte eine
Finanzoperation zur Deckung der Eiſenbahnſchuld vorzunehmen
und die Steuerforderung auf 16 Millionen zu beſchränken
welchen Ertrag Zeppa als unumgänglich nothwendig bezeichnete
Bertollo forderte die Kammer auf ſowohl die Regierungs
vorlage als die Kommiſſionsanträge abzulehnen was von der
Kammer mit Heiterkeit aufgenommen wurde Der Redner
meinte das Budgetgleichgewicht könne mit bloßen Erſparniß
maßregeln herbeigeführt werden Buttini bekämpfte die
Regierungsanträge und verlangte daß die Regierung dieſelben
abändere damit er dafür ſtimmen könne Danieli ſprach ſich
en die Erhöhung der Grundſteuer aus Sodann wurde die

erathung auf Sonnabend vertagt

Englaud Jm Unterhauſe erklärte am Freitag anf eine
Anfrage Dilke s der ParlamentsUnterſekretär des Auswärtigen
Grey das laut des KongoAbkommen an Englaud ver
pachtete Gebiet zwiſchen dem Tanganyika und dem Albert
EdwardNyanza ſei unerforſcht der auf dieſes Gebiet bezüg
liche Theil des Abkommens bezwecke nur England das echt
vorzubehalten eine Straße anzulegen und ſonſtige Verkehrs
mittel einzurichten falls dies wünſchenswerth erſcheine

Der Zuſtand Gladſtone s iſt fortdauernd befriedigend
Der deutſche Botſchafter Graf Hatzfeldt ließ ſich im Namen

e e lers Wilhelm nach dem Befinden deſſelben er
ndigen

Nußland Gutem Vernehmen nach wird die Regierung
demnächſt eine ſtändige Kommiſſion einſetzen welche die
Ernennung und Verabſchiednng von Beamten der Mini
ſterien zu prüfen hat Zum Präſidenten der Kommiſſion
e der Wirkliche Geheimrath Rennenkampf eingeſetzt
werden

Serbien An Anwärtern die den ſerbiſchen Thron be
ſteigen wollen ſobald der kleine Alexander fort iſt fehlt es
nicht Während man bisher glaubte daß ein gewiſſer Peter
derjenige der Karageorgewitſche ſei welcher die nächſte

habe veröffentlicht ein pariſer Blatt jetzt folgendes
reiben

Die Ereigniſſe die einander ſeit einiger Zeit in Serbien
drängen aber die geſammte Preſſe zu zahlreichen Artikelnveranlaßt n denen ich einen ren aziüſchen Jrrthum bemerke
ich würde Jhnen ſehr dankbar ſein wollten Sie zu ſeineru w durch Jhr verbreitetes Blatt mir dehilftich ſein

Jm Hinblick auf die Möglichkeit eines Dynaſtiewechſels inSerbien nennt die al Preſſe den Prinzen Peter
Karageorgewitſch den legitimen ſerbiſchen Thronprätendenten

Jch fühle zu tief die Pflichten gegen mein Land um nicht
r den Fall daß das ferbiſche Volk eines Tages ſein erſtes
rrſcherhaus zurückrufe meine unbeſtreitbare Eigenſchaft des
uptes der Familie Karageorgewitſch in Anſpruch zu nehmen

da ich der Aeſteſte der älteren Linie bin
Der iſt gekommen der es mir nothwendig er

inen ließ die öffentliche Meinung wiſſen zu laſſen daß ich
t blos nicht e annen bin meine legitimen und unvorgreif

lichen Rechte aufzugeben ich vielmehr gewillt bin ſie zur
ltung und Ancriennung zu bringen

rinz AleSerbien braucht alſo nicht We WWrige
fort ſo hat es alsbald zwei Kronprätendenten

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

alle 26 Mai
Jnſtituts Hrn Geh Medizinalratd Prof Dr Welcker iſt

Rothe Adlerorden 3 Klaſſe mit der Schleife verliehen
zeitig iſt der Genannte von der Serrkhena
halten entbunden worden Der Aſſiſtent an der hieſigen
Univerſitäts Bibliothek Hr Dr Häberlin iſt in gleicher Eigen
ſchaft an die Univerſitäts Bibliothek in Marburg verſetzt worden

GSSUGIoOSöX rWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Draht meldet aus München vom 25 Mai Dem

heutigen Feſtakte im Kunſtausſtellungsgebäude anläßlich des
50jährigen Beſtehens des Künſtler Unterſtützungs
vereins wohnte der Prinzregent Luitpold bei An der

eier nahmen etwa 100 Künſtler theil Der Sekretär des Vereins
daler Nebringer gedachte der Entwickelung des Vereins ſowie

der heimgegangenen Wohlthäter namenllich der Könige
Ludwig J und Maximilian II und danktezdem Prinz
regenten für die Uebernahme des Vereinsprotektorats Der
Prinzregent hob in ſeiner Erwiderung hervor daß er das Pro
tektorat des Vereins welcher ſoviel Gutes geſtiftet und manche
Thräne getrocknet babe mit Freuden übernommen habe Hierauf
verlas und überreichte der Präſes des Vereins Maler Mannel
die Dankadreſſe des Vereins

Am Donnerstag abend wurde Smetana s komiſche Oper
Die verkaufte Braut, in Berlin im Königl Opernhauſe

zum erſten male zur Aufführung gebracht Die Aufführung war
abgerundet und im weſentlichen befriedigend der Beifall nach
einzelnen Nummern ſehr warm aber nicht durchaus vorhaltend

Gerichtsverhaundlungen
Die internationale Hochſtaplerin Joſephine Farkas

auf der Anklagebank

J F Berlin 25 Mal
Vor der erſten Strafkammer des königl Landgerichts I Berlin

erſchienen heute die unverehelichte 31 jährige Joſephine
Farkas und deren Mutter Wittwe Katharina Farkas
552 Jahre beide noch unbeſtraft Vor ungefähr 12 Jahren
wurde Joſephine in Wien mit dem Bergwerksbeſilzer Heinrich
Klein aus Neuſtadt bekannt Sie beſuchte ihn mehrfach im Hotel
einmal fuhr ſie ihm ſogar nach Arad nach um ihn um eine
Unterſtützung zu bitten Klein ſoll der Joſephine auch ſtets 10
bis 15 Gulden gegeben haben Einige Zeit ſpäter erſchien ein
mal die Mutter Joſephine s bei Herrn Klein im Hotel und ver
langte von dieſem eine Abfindung von 100,000 Gulden für ihre
Tochter Klein lengnete jedoch jeden intimen Umgang mit Jo
ſephine welche am 30 Mai 1886 einem Kinde das Leben gab
Um aber allen Unbequemlichkeiten zu entgehen ließ ſich Klein
herbei 3000 Gulden bei dem Depoſitenamt in Wien für das
Kind Joſephine s einzuzahlen Jm Jahre 1888 ſiedelte die Fa
milie Farkas von Wien nach Berlin über Hier mietheten ſie
hochherrſchaftliche Wohnungen und Joſephine nannte ſich angeb
lich um die Geburt ihres außerehelichen Kindes zu verbergen
Frau Joſephine von Hagen oder von Hagen Farkas Jm

Jahre 1888 wurde ſie mit der Frau Juſtizrath Engelhardt geb
v Wolffersdorſf bekannt welche die Joſephine lieb gewann und
in ihr Haus Hafenplatz 4 als Geſellſchafterin aufnahm Die
längere Bekanntſchaft und der fortgeſetzte Hinweis auf ihr großes
Vermögen das in Wien bei der Bank deponirt ſei ſie beziehe
alle halbe Jahre 6000 Gulden Revenuen bewirkten daß ihr
Frau Engelhardt nach und nach gegen Schuldſchein 204,000 M
lieh Fingirte Briefe mit dem Namen und Stempel ihres an
geblichen Schwagers Heinrich v Hagen mußten dieſe Hochſtapelei
unterſtützen und ſelbſt Geldbeträge von ihr ſelbſt an
re eigene Adreſſe aber unter fingirtem Namen

eingezahlt wurden dazu verwendet Joſephine geſteht
zu 204,000 Mark von Frau Engelhardt erhalten
zu haben Sie habe das Geld bei der Deutſchen Bank eingezahlt
und es je nach Bedürfniß abgehoben Jhr gegenwärtktiges
Guthaben bei der Deutſchen Bank beträgt ausweislich des
Kontoauszuges noch 12 M 70 Pfg Obwohl Joſephine nebſt
ihrem Kinde bei Frau Engelhardt unentgeltlich wohnte und aß
ſo will ſie dennoch jährlich etwa 40,000 M verbraucht haben
Jhre Garderobe habe ihr jährlich 6000 ihre Equipage etwa
8000 M jährlich gekoſtet Außerdem habe ſie größere Geſchenke
an Künſtlerinnen und auch an die Mitglieder der Familie Engel
hardt gemacht ſehr viel Theater beſucht uſw Durch ihr vor
nehmes ſicheres und elegantes Auftreten verſtand es Joſephine
ſich auch bei einer ganzen Reihe von Kanfleuten Waaren auf
Kredit zu verſchaffen

Die betreffenden Kaufleute ließen ſich durch den hochklingenden
Namen Frau Joſephine v Hagen Farkas, ſowie durch den
Umſtand daß ſie in einer der vornehmſten Gegenden Berlins
am Hafenplatz 4 wohnte daß ſie zumeiſt in einer Equipage und
begleitet von der Jnſtizräthin Engelhardt vor den Geſchäftslokalen

vorfuhr täuſchen rſetzt theils an Künſtlerinnen uſw verſchenkt haben So ſoll ſie
u a der Schauſpielerin Fräulein Nuſcha Butze 21 goldene Arm
reifen ſeidene Roben und eine Berloque geſchenkt haben Die
vielen Gläubiger verloren ſchließlich die Geduld erſtatteten An
zeige und Frau Joſephine v Hagen, alias Joſephine Farkas
mußte am 17 Juli 1893 ihre hochelegante Wohnung am Hafen
platz 4 mit einer Zelle des zu Moabit belegenen Unterſuchungs
gefängniſſes vertanſchen Abzuurtheilen ſind im ganzen 17 Be
trugsfälle und 89 Fälle von Urkundenfälſchung Jhre Mutter
hat den Verdacht der Hehlerei auf ſich gezogen

Die lange Unterſuchungshaft ſcheint auf die Angeklagten nicht
ohne m zu ſein Beide ſehen ſehr abgehärmt
aus Den Vorſitz des Gerichtsbofes führt Landgerichs
direktor Rieck die königliche Staatsanwaltſchaft vertritt
Gerichts Aſſeſſor Dr Rothhardt die Vertheidigung für
beide Angeklagte führt der Rechtsanwalt Dr Fritz Fried
mann Bei dem Zeugenaufruf theilt der Präſident mit daß die
Juſtizräthin Engelhardt wegen Blödſinns entmündigt worden und
deshalb als Zeugin nicht geladen ſei Die Wirthsleute der Nuſcha
Butze haben mitgetheilt daß ſich dieſelbe wahrſcheinlich in Marien
bad aufhalte Der Präſident iſt mit dem Staatsanwalt und dem
Vertheidiger der Anſicht daß man auf die Vernehmung der
Nuſcha Butze werde verzichten können Unter den zahlreichen
Zeugen Sefinden ſich die beiden Söhne der Juſtizräthin Engel

a D Guido Engelhardt und Kaufmann Ulrich
Engelhardt

r 25 Mai 11 des h Die hieſigeStrafkammer hat in einer Anklageſache gegen den Redacteur
des Poſener Tageblattes Flammer wegen Nichtaufnahme
einer Berichtigung des Vorſitzenden des anliſemitiſchen
Vereins zu Birnbaum dahin erkannt daß nicht jede beliebige
Perſon die in dem zu berichtigenden Artikel gar
nicht benaunt wird eine Berichtigung fordern könne
Dies würde zu den ungeheuerlichſten Konſequenzen führen und
die Thätigkeit der Preſſe vollſtändig lahmlegen r Angeklagte
wurde daher freigeſprochen

Provinzial Nachrichten
O Die Handelskammer zu Halberſtadt

ebunggenden Autrag an entralverein für
erlindeuen Fluß und Kanalſchiffahrt in

für Hebung der deutſchen

ü aß die Ablehnung des
Dem r Direktor des arten

r

hlen in dem Bewußtſeinund Rhein Kanals
Vaterlandes einen niede nden Eindruck gem

Gleich
Vorleſungen zu

Die Waaren will die Schwindlerin theils ver

in deren
Bezirk mit 5 Elbſchiffahrtsplätzen wichtige Binnenwaſſerverkehrs
intereſſen liegen i er Eſtern wie man uns t den S

en

Als Vertreter eines Bezirkes mit herborragenden Binney über
waſſerverkehrsintereſſen glauben wir uns mit dem Centralverein

luß und Kanalſchiffahrt L zu
ort

auf alle der Entwickelung unſerer Nr 3m
Binnenſchiffahrt ren Kreiſe unſeres ine

lediglich ſachlichen Rückſichten gefolgt iſt ſondern weil die Ver
handlungen in der Kommiſſion und im Plenum des Hauſes die
Scheinbegründungen der verſchiedenen Deren hpen deutlich
enug erkennen ließen Es kann und darf das endgiltigechickſal dieſer Vorlage nicht eine pltſamn Majori rung

durch eine Gegnerſchaft bleiben die theils in laienhaften An
ſagen von dem Werthe unſeres Kanalbaues für die wirth
chaftliche Entwickelung des Vaterlandes theils aus partei

polrnſhen Kampfgründen zu ihrem ablehnenden Standpunkte

An den geehrten Vorſtand des Cenkralvereins richten wir dieBitte füenſrtt Maßregeln in Erwägung ziehen zu wollen

die eine Kundgebung des Centralvereins und ſeiner Zweig
vereine zu Gunſten einer erneuten Regierungsvorlage ver
anlaſſen mögen Uns ſcheint daß dem Centralverein kein
würdigerer Gegenſtand zur Beſchlußfaſſung vorliegen kann als
die über ſeine Stellungnahme zu dem überraſchenden Votum
des preußiſchen Landtages

Solange der DortmundRheinKanal als eins der Fudamente
des Mittellandkanals nicht endgiltig für die deutſche Binnen
ſchiffahrt als verloren anzuſehen iſt ſo lange es Pflicht aller
an der Fortbildung des Binnenwaſſerverkehrs intereſſirten
Handelskammern und Schiffahrtsvereinigungen iſt laut Zeugniß
davon abzulegen daß ſich in dieſer wichtigen Frage die Mehr
heit des preußiſchen Landtages bisher nicht in Ueberein
ſtimmung mit der Bevölkerung des Landes befunden hat

An den heute in Dortmund tagenden Kanalverein für Nieder
ſachſen richtete die Handelskammer telegraphiſch das Erſuchen um
Unterſtützung

Die Provinzial Städte Feuerſocietät in Merſe
burg hatte im verfloſſenen Geſchäftsjahre für 463 Vrandſchäden
an Entſchädigungen 635,748 M zu zahlen Es waren 62,410
Grundſtücke mit einer Verſicherungsſumme von 835,096,630 M
bei der Societät verſichert und wurden an zPrämien Beiträgen
1,048,093 M erhoben Der Reſervefonds iſt auf 2,426,941 M
angewachſen Auch im verfl Jahre konnten wieder Gelder für
gemeinnützige Zwecke nämlich 67,665 M verausgabt werden
Die höchſte Anzahl von Brandſchäden 101 hat Magdeburg be
troffen Während ſich in 122 Städten der Provinz 134 wohl
organiſirte Feuerwehren konſtituirt haben giebt es deren ſolche
in 19 kleineren Städten noch nicht

Erfüurt 25 Mai Der Großherzog von Weimar
traf heute vormittag zum Beſuche der Thüringer Gewerbe und
Induſtrie Ausſtellung hier ein er wurde am Vahnhofe von den
Herren Regierungspräſident v Brauchitſch Landrath Frhr
v Müffling Bürgermeiſter Lange und Rechtsanwalt Dr Weyde
mann empfangen und begab ſich dann direkt nach der Ausſtellung
Die Führerſchaft hatte Hr Rechtsanwalt Dr Weydemann über
nommen Das Mittagsmahl wurde ſpäter im Regierungsgebäude
eingenommen Nach 3 Uhr reiſte der Großherzog wieder nach
Weimar zurück

Nordhanſen 25 Mai Harzquerbahn Toller
Sprung Die Stadtverordneten haben am Montag über einen
Antrag des Magiſtrates betr die Harzquerbahn Nordhauſen
Wernigexrode im weſentlichen zu entſcheiden Es handelt ſich dabei
um die Betheiligung der Stadt Nordhauſen an der Finanzirung
der Bahn Die Unternehmer Firma Soenderop u Co will mit
den ſehr koſtſpieligen Vorarbeiten beginnen ſich aber vorher über
die ev finanzielle Betheiligung der in Frage kommenden Ge
meinden vergewiſſern Das Reſultat einer geſtern ſtattgehabten
bis in die Nacht hinein währenden Tagung der Eiſenbahn
kommiſſion war daß ſie den ſtädtiſchen Körperſchaften vorſchlägt
eine 35proz Zinsgarantie für einen ſehr weſentlichen Theil der
auſzulegenden 1 Million Mark Stammaktien zu übernehmen
Auch die Stadt Wernigerode wird ſich wie die Nordh Ztg
hört in derſelben Form wenn auch nicht in derſelben Höhe an
der Finanzirung betheiligen Aus dem im vollen Gange be
ſindlichen Schnellzuge ſprang geſtern mittag zwiſchen hier und
Heringen ein 22 jähriges Mädchen das von einem Transporteur
aus Recklinghanſen ins Zuchthaus nach Delitzſch gebracht werden
ſollte Sie benutzte unterwegs den Abort und bewerkſlelligte
von hier aus ihren waghalſigen Sprung Der Zug wurde ſofort
zum Stehen gebracht und der Transporteur verfolgte die Flüch
tige die merkwürdigerweiſe nur einige Kopfwunden von dem
Sturze davongetragen hat Das muthige Dämchen wurde in
Sundhauſen eingeholt Hier hatte ſie bereits erzählt ſie ſei
unterwegs von 2 Strolchen angefallen mißhandelt und ihr 400 M
Geld geraubt worden Das Mädchen iſt der erlittenen Kopf
wunden wegen in das hieſige Kraukenhaus gebracht worden

Naumburg 25 Mai Straßenbahn Die Angelegen
heiten der Straßenbahn Geſellſchaft kamen geſtern wieder
einmal in der Stadtverordnetenſitzung zur Sprache es
handelte ſich um einen von 18 Stadtverordneten eingebrachten
lntrag der genannten Geſellſchaft zur Aufbeſſerung ihrer

finanziellen Verhältniſſe die Depotmiethe und den Waſſerzins zu
erlaſſen ſowie die Lieferung des benöthigten Koks zur Hälfte
des jetzigen Preiſes pro hl 65 PPf auf alt zuzugeſtehen
Es wurde demgemäß beſchloſſen die Geſellſchaft wird der Ver
günſtigungen in der Zeit vom 1 April d J bis 31 März 1895
theilhaftig Dieſer Beſchluß ſichert der Geſellſchaft eine Jahres
Minderausgabe von ungefähr 2890 M

Hoheumölſen 25 Mai Sein 60jähriges Meiſter
jubiläum feiert in dieſen Tagen Hr Fleiſchermeiſter
Günther hier Dem Jubilar ſind von den Fleiſcherinnungen
der umliegenden Orte große Ovationen zugedacht

Staßfurt 25 Mai Erſchoſſen Als der 12 jährigeen des Fleiſchermſtrs Valentin Buſſe heute vormittag
ſeinen Vater wecken wollte fand er denſelben todt im Bett vor
der Mann hatte ſich etwa eine halbe Stunde vorher erſchoſſen
Beweggründe ſind noch nicht bekannt

M Seehanſen Altm 25 Mai Heunernte Ungewöhn
lich früh beginnt durch die warme Witterung des Frübjahrs be
günſtigt die Heuernte in den niedrig gelegenen Stellen am
Aland hat män bereits mit dem Schnitt begonnen der überaus
reich ausfällt Die Preiſe geſtalten ſich für das Heufutter infolge
deſſen ziemlich niedrig und dürften noch mehr heruntergehen
wenn erſt das Manco vom vorigen Jahre gedeckt iſt d h wenn
erſt der vorhandenen Futternoth gewehrt iſt Denn bei den erſten
bier abgehaltenen Grasauktionen waren die Käufer ſchon ſehr
zurückhaltend und zählten etwa um die Hälfte weniger als im
vorigen Jahre

nennung Der Departements und Kreis Thierarzit Le iſtikowin rege cent iſefer des Medizinal Kollegiums der Provinz
Sachſen ernannt worden Wugnt Aſeſor Dr Henrd Meyer z

i Der Regierungs Aſſeſſor Dr t eWcſtehſtie iſt der en Regierung zu Bresian zur weiteren dienſtlichen
Verwendung überwieſen worden

s zeichnung Dem Tuchmachergeſellen David Meyer uAſger ſehen t idekeine Ehrenzeichen uſchen worden

Vermiſchtes
loſion Geſtern früh 32 Uhr iſt wie bereits telegrar e r auf dem Uebungevplatze der

Lufiſchifferabtheilung in dem Schuppen für Lagerung
von Gasbehältern aus unbekannter Urſache eine E ploſion

e Der Materialſchaden iſt nicht unerheblich er
ngen von Menſchen ſind nicht vorgekommen Man berichtetPen Vorfall Der Uebungsplaß von einem Bretierzaun

umgeben befindet ſich im Südweſten des Tempelhofer Feldesen den maſſiv erbauten Kaſernen des weiten Eiſenbahn
egiments und den Wellblechbaracken des Eiſenbahn Regiments

Jm Norden des Platzes liegen zwei Wellblechbaracken
Juftſchifferabtheilung kaſernirt iſt Oeſtwo die Fgznuſhutt der Lu e Hier lagerten eiwa 1060

phi

die Mehrheit des preußiſchen Abgeordnetenhauſes hierbei nicht i uppenSee ee wie e n Vuthshanſern zür Aufbewahrung
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Akademisches Lehrinstitut
für feinſte Da menſchneiderei lr

Mefelſtraſte 24 Martha Kunze Megeelſtrafte 24
vis vis der Kliniken

Schnittzeichnen
Deutſchen Wiener und Pariſer Modelle

S e
1 2 u Zmonatlicher Kurfus

Bee e We SMarienbdurger Geld Lotterite
3372 Geldgewinne 375,000 Mark

und zwar
1 Gewinn à 90,000 50 Gewinne à 600 4

99000 o 3004 15,900 200 160
e ahog 90s 3900 jogon 16500 4 1000 15Ziehung am 21 und 22 Juni 1894

Preis des Looſes 3 Liſte 30 extra2 a Markt 24 Otto endel Sortiment
Wertyotorationsanfſtelungen

über ſtädt ländl u induſtrielle Baulichkeits reſp Boden Realitätenfinden bei beabſicht Hyvpotheken Aufnahme oder Zuſammenleg Kauf
Tauſch Erbſchafſts od Feuerverſich Anläſſen nach behördl Werth
ſchätzungsGrundſätzen durch den darin als Speeialiſt in langjähr Bau
praxis beſond erfahr akad gebild u ſtaatl geprüft gerichtsſeit u kreisſtänd
eidl verpſlicht Taxrator n ſachverſtänd Architekten alias Gebäudeſteuer
Mitglied ſowie Kommiſſar für Städte zu LandFenerSocietätsEinſchätz refp
Verſicherungen zu eivilen Preiſen zuverläſſ gewiſſenh n disereteſte

Erledigung B Blaneck Wohnung verlegt nach Langeſtr 31 I ſg

Chr Voigt
Halle a/S

Schmeerſtr 21
empfiehlt

alle Saiſon Nerheiten
inHerren und

Knabenhüten

S S und eGebr Körting Körtingsdort h onnoer
Vertreter Ingenieur R noke llalleaßS Mühlweg 49

Stehende und egonde

Petroleum
ma

Gasmotoren
unerreicht in geringem S

Gasverbrauch u in Gleich

S mässigkeit des Ganges
De Elektrische77 S Beleuchtungs und7 c Kraftübertragungs

e C AnlageGasdynamo und schnell laufende Dynamo FIaschinen

Dro J en as S

Benzin

Pianinos Clav re wenn

Francke Kaps Kreutzbach Neumeyer Rönisch ete

Weliſx
Halle a Wilhelmstr 33

F Valleſche Maſhinenban Anſat

vorm Vaass littmann Halle
empfiehlt s SEisschränke

in ſolider vorzüglich bewährter Conſtruction
mit hohem Kühleffect für Haushaltungen
Fleiſchereien Butter und Milchhandlungen
Reſtaurationen und Hotels c in groſzer

e zu nBarometer
mit vorzüglich ausgekochten vollständig luftleeren Röhren

sowie alle Sorten Metall Barometer empfiehlt

Otto VUmbelkanmmt
Gr Ulrichstrasse 2 dWerkstatt für mathematische physik

und optische Instrumente

Zuſchneiden Maßnehmen und Anfertigen der neueſten

verbunden mit einer

Katalog sind zu beziehen

lut Ausctellung für Jahrungvmittel
Volkvernährunguithlassenspeisungenu Armeeverpſlegung

ad

Industrie Gewerhe u Sport Ausstellung

Ah
Vom 25 August bis 16 September d J

Prospecte und Anmeldescheine sowie die Insertionsbedingungen für den offiziellen

Int Ausstellungsburenu Dresden Victoriahaus II Etage

H

mit oder ohne Condensation

Feinste Referengen

HA C CIIalle a S
Maschinenſabrik und Eisengiesseref

baut seit 30 Jahren als Specialität

eincylindrige und CompoundI an mm o Ben ar C Hrn n en
bis zu 300 Pferdestärkenmit verbesserter Ridersteuerung D R P

No 42582 Meyer schnr Hxpansions Steuerung sowie Ventilsteuerung Preis
listen sowie specielle Offerten auf Verlangen gratis und franco

Billigste Preise a

Divernes Baunmaterial
Anfertigung

ſämmtlicher Baneiſenconſtructionen
16 jährige Speeialität

5 Wellblechbauwerke
Vortheilhafteſte Preisnotirungen frei jeder Station

Ingst Scheller Halle a
Wuchererſtraße 81 t

PrUanrs Rennon ein
1894

Sonnabend den 26 Mai Nachmittags 3 Uhr
Gratdlitzer Gestüt Preis 2000 Mark

Preis 10000 Mark
I Eröſſuongs Rennen

II Leipziger Stiſtungs Preis 1893/94
III Wnaien Rennen Preis 1500 Mark
IV Preis der Stadt Leipzig Hürden Rennen
V Schleussiger Rennen Preis 1500 Mark

VI Wilhelm Lücke Rennen Preis 3000 Mark
VII Monnenholz Iagä Renner Preis 2000 Mark

Sonntag den 27 FHai Nachmittags 3 Uhr
Preis 1500 Mark

Union Klub Preis 2590 Mark
Graditzer Gestüt Preis 3000 Mark

Preis 2000 Mark

I Rhode Rennen
II Versuels Rennen

III Torgauer Handieap
IV Grosser Teutontia Preis 150600 Mark
V Germania Jagd Rennen Preis 1500 Mark und Ehrenpreis für die

Reiter des ersten und zweiten Pferdes
VI Verkaufs IIandiecap Preis 1500 Mark
VII Abschieds Fngd Rennen Preis 2000 Mark

Preise der Plätze
Mittel Tribüne II Etage für 1 Tag 4 Sattelplatz für 1 TagTribünen I ogenplatz kür 1 Tag Sattelplatz Kindervbillet für 1 Tag 50

von 11 Uhr Markt 8 Ilainstrasse 1 zu habenAlle Billefs müssen sichtbar getragen werden auch ist den Anordnungen

der Aufsichtsbeamten in jeder Beziehnng Folge zu leisten Das Besteigen oder
Uebersteigen der Barrièren oder sonstiger Absperrungen ist strengstens unter
sagt ebenso das Laufen in die Bahn bei einem etwa vorkommenden Unglücks
falle Das Rauchen auf den Tribünen und das Stehenblceiben auf dem Gange
hinter den Logen während der Rennen ist verboten Ilunde werden auf der
Rennbahn nicht geduldet

Anfahrt zur Leipziger Rennbahn wird durch amtliche Bekanntmachung

angeordnet lackNa ähmaſchinen
in jeder PreislageF Sunoaroi Geiſtſtr 16 neben der ler Wolſele

Reparatur Werkſtatt

HBohnenetan Sem
chockHolzhandlung bon an N Wehen Gr Steinſtr 30

h
der Aniverſität Halle Wittenberg

Für die Dauer des Univerſitätsinbilänms Il 4 Auguſt d
werden von dem unterzeichneten Ausſchuſſe

Wohnungen gegen entſprechende Bezahlung Keſua t
Angebote nebſt genauex Bezeichnung der Wohnungen und Preiſe bitten

wir baldigſt än den nuterzeichneien Vorſis envrn zu richirn

Der Wohntngsausſchn für die JubiläumsfeierSchulze Stadtrath Vorſipender

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verleg von Otto Hendel

Sämmtliche Billets sind Sonnabend den 26 Mai aber nur Vormittags e

e Slich u
Ziehung am 1 Juni 1894
Türk 400 Francs deutſch geſtStagts Eiſenbahnlooſe

mit Sanpttr v 600000,400000
300 000 200 000 60 00630000 20900 Fres Kleinſter
Treffer 400 Fres Auszahlung der
Gewinne baar 589 Jedes Loosgewinnt ſuce mit ſofort Anrecht bei
monatl Einzahl auf 1 ganzes Orig
Loos 4,00 30 Porto auch NachnBantgeſchäft Lonis Schmidt Caſſel

2 Größte Auswahl

S inS Andenken J Halle
S unCelogonheilsgovehenken

in jeder Wrelslage

Schmeerſtraſze
24

Die noch g am Lager habendenFahrräder
beſtes engliſches und deutſches

Fabrikat verkaufe wegen Aufgabe
gegen Caſſe unter Selbſtkoſtenpreis
Laternen Glocken Radſtänder
Sättel Peitſchen zu ganz billigen
Preiſen Ed Abelmann

S e S
Tribünen Sperrsitz für 1 Tag 3 Ring Stehplatz vord Trib f I Tag 2Wagenkarten für 1 Tag 10 KXKincderbillet für 1 Tag 70 I 08 gerBillet f Wagen Insassen für 1 Tag I Fussgänger für 1 Tag 50 4 S
Sattelplatz für 2 Tage 10 Totalisator Eintritiskarten f 1 Tag 5 von

Ein ganze Loge 6 Plätze im Vorverkauf 20 Mark Artikelnfür

Hommer und
Kinderfeſte

Spielwaaren
ampions

Villioſte Einkaufsguele

Gebr Buttermilch
IIalle aLandwehrſtraße 9

Fernſprecher 508 s

ie Expeditionen der Saale ZeitungFie e beſinden ſich
Gr Herlin Nene Vromenode 1 und

Markt 24 Waaggegebände

Mit 1 Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Hauß
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